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Sehr geehrte Eltern und Besucher*innen unserer Beratungsstelle, 
 
die Beratungsstelle für Schul- und Familienfragen – mit der Erziehungs- und Familienberatung sowie der 
Regionalen Schulberatungsstelle – ist eine Einrichtung des Kreises Minden-Lübbecke. 
Grundsätzlich erfolgt die Beratung bei uns kostenfrei, neutral, vertraulich und freiwillig.  
Alle Mitarbeiter*innen sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
 
„In welchem Umfang werden Angaben schriftlich festgehalten?“ 
Wir fertigen über die Gespräche und eine eventuelle psychologische Diagnostik kurze Protokolle an. Diese 
werden in einer Akte festgehalten und dienen hauptsächlich als Gedächtnisstütze für die Berater*innen. Sie 
sollen eine kontinuierliche und gute Beratung gewährleisten. 
 
„Werden Angaben elektronisch verarbeitet?“ 
Wir erfassen Ihre Daten zu statistischen Zwecken. Allgemeine Angaben, wie z. B. das Alter des Kindes, 
werten wir am Ende des Jahres anonym aus und geben diese als Gesamtzahlen z. B. an das Landesamt für 
Datenverarbeitung und Statistik weiter. 
 
„Wo und wie lange werden Akten aufbewahrt?“ 
Die Akten werden im Archiv unserer Beratungsstelle verschlossen aufbewahrt. Zugang haben nur Befugte. 
Wir vernichten die Akte 5 Jahre nach dem letzten Kontakt mit Ihnen. Wenn Sie es wünschen, ist eine frühe-
re Vernichtung oder eine längere Aufbewahrung nach Abschluss jederzeit möglich. (Ausnahme: Bei Psycho-
therapien gilt die gesetzliche Aufbewahrungsfrist von 10 Jahren.) 
 
„Dürfen Auskünfte an andere Stellen gegeben werden?“ 
Auskünfte an andere Stellen (z. B. Jugendamt oder Schule) werden grundsätzlich nur mit Ihrem ausdrück-
lichen Einverständnis erteilt oder wenn die Weitergabe gesetzlich zugelassen ist. 
 

Ausführliche Informationen zur Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten nach Art. 13, 14 DSGVO 
finden Sie auf der Rückseite. 

 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre(n) Berater*in! 
 
 
Ihr Team der Beratungsstelle für Schul- und Familienfragen 
Erziehungs- und Familienberatung  –  Regionale Schulberatungsstelle 
 

 



 

Informationen zur Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten  
nach Art. 13, 14 DSGVO 

 Verantwortlich für die Datenerhebung ist: 
Kreis Minden-Lübbecke – Der Landrat -, Portastraße 13, 32423 Minden 

 Zweck der Datenverarbeitung 
Im Team der Beratungsstelle für Schul- und Familienfragen arbeiten Fachkräfte der Psychologie und 
Pädagogik sowie Sozial- und Heilpädagogik mit verschiedenen Spezialisierungen und therapeutischen 
Zusatzausbildungen. Aufgabengebiet: Beratung, Diagnostik und Therapie bei: 

 Allgemeinen Fragen der Entwicklung und 
Erziehung 

 Entwicklungsstörungen und Verhaltens-
auffälligkeiten 

 Schulproblemen 

 Lernbeeinträchtigungen und Ausbil-
dungsproblemen 

 Beziehungs- und Erziehungsproblemen 
 

 Familiären und persönlichen Krisen 

 Trennungs- und Scheidungsproblemen 

 Gewalt- und Missbrauchserfahrung 

 Emotionalen Schwierigkeiten, Kontaktun-
sicherheit und Ängsten 

 Stress / „Zoff“ mit den Eltern, der Freun-
din, dem Freund 

 Elterntraining 

Neben der Möglichkeit einer Einzelberatung/-betreuung gibt es auch Gruppenangebote für Kinder, Ju-
gendliche und junge Volljährige. 

 Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
Die Verarbeitung der Daten erfolgt aufgrund der Artikel 6 Abs.1 lit. a und Art. 9 Abs. 1 lit. a DSGVO 
in Verbindung mit SGB VIII, 4. Kapitel, §§ 61 – 68: Schutz von Sozialdaten und § 203 StGB. 

 Kategorien der personenbezogenen Daten 
Es werden folgende personenbezogene Daten verarbeitet: Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum, 
E-Mail-Adresse und Telefonnummer, Namen der Eltern und Angaben zu den Geschwistern, Schule so-
wie ggf. Gesundheitsdaten in elektronischer Form und in Schriftform. 

 Empfänger der Daten  
Kreis Minden-Lübbecke – Beratungsstelle für Schul- und Familienfragen 

Eine Weitergabe der Daten erfolgt nur bei Vorliegen einer schriftlichen Schweigepflichtsentbindung 
oder wenn die Weitergabe gesetzlich zugelassen ist. Eine anonymisierte Auswertung der Daten erfolgt 
zum Ende des Jahres zu Statistikzwecken für das Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik. 

 Dauer der Datenspeicherung 
Nach dem Ende der Beratung werden die Daten in der Regel für die Dauer von 5 Jahren aufbewahrt 
und anschließend vernichtet. Bei Psychotherapien gilt die gesetzliche Aufbewahrungsfrist von 10 Jah-
ren.  

 Ihre Rechte 
- Auskunft über die erhobenen Daten  
- Berichtigung unrichtig oder unrichtig gewordener Daten 
- Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so kann die Löschung oder Einschränkung der Verarbei-

tung verlangt werden sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt werden.  
- Sofern die Datenverarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung erfolgt, ist ein jederzeitiger Widerruf der 

Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft möglich. 
- Beschwerdemöglichkeit bei der Aufsichtsbehörde:  

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (LDI NRW) 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf, Tel. 0211/38424-0, Fax: -10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de; Internet: www.ldi.nrw.de 

 Kontaktdaten behördliche Datenschutzbeauftragte 
Kreis Minden Lübbecke – Datenschutzbeauftragte*r – , Portastr. 13, 32423 Minden 
datenschutz@minden-luebbecke.de, Tel.: 0571/807-0 
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